
Rolf Amstad – Ihr neuer Gemeindeschreiber
Ich darf Sie, geschätzte Leserinnen 
und Leser, das erste Mal auf der Titel-
seite der «Drehschiibe» als Ihr neuer 
Gemeindeschreiber herzlich begrüs-
sen. Mein erster offizieller Arbeitstag 
wird der 3. Juli sein. Bis dahin bin ich 
aber schon etwas am «Schnuppern». 
Denn das Verwaltungsteam und mei-
ne Vorgängerin geben mir die Mög-
lichkeit, bereits etwas Einsicht in Tä-
tigkeiten und Abläufe der Kanzlei zu 
erhalten. Des Weiteren kann ich 
ebenfalls an einigen Gemeinderats-
sitzungen, als stiller Beobachter im 
Hintergrund, teilnehmen. Dies schät-
ze ich sehr, wird doch ein grosser Teil 
des umfangreichen Aufgabengebie-
tes des Gemeindeschreibers aus der 
Protokollierung von Sitzungen und 
Versammlungen bestehen. Positiv 
aufgefallen ist mir die Aufteilung der 
Zuständigkeiten im Gemeinderat in 
die sieben Ressorts. So können die 
einzelnen Aufgaben – in Zukunft sind 
es wohl nicht weniger – auf mehrere 
Schultern verteilt werden.

Nach diesem kleinen «Werbeslogan» 
interessieren Sie sicher noch ein paar 
Informationen über meine Person: Ich 
bin in Schaffhausen-Herblingen aufge-
wachsen. In meiner Freizeit engagierte 
ich mich für das Quartier und war in 
verschiedenen Institutionen und Ver-
einen tätig. Lebensqualität erhalten 
und steigern war dann mithin der 
Grund, weshalb ich mich entschloss, 
politisch aktiv zu werden. Rund neun 

Jahre war ich im Grossen Stadtrat, ein 
Jahr davon als dessen Präsident. Vor 
gut zehn Jahren verliess ich jedoch die 
politische Bühne und bin parteilos. 
Herblingen war seit rund fünfzig Jah-
ren Heimat, Wohnort und einige Zeit 
auch Arbeitsort von mir. Seit rund 1½ 
Jahren wohne ich mit meiner langjäh-
rigen Lebenspartnerin im ländlichen 
Lohn SH auf dem Reiat. Wären keine 
Hügel und Wälder dazwischen, könn-
ten wir von unserem Wohnzimmer aus 
sogar auf Wagenhausen blicken. Ich 
bin stolzer Besitzer von drei Oldti-
mer-Traktoren (Hürlimann) und bin 
Mitglied der Freunde alter Landma-
schinen Zürich/Schaffhausen. Infolge 
Zeitmangel stehen meine Gefährte 
aber zu viel in der Garage… 

Zu Beginn meiner beruflichen Lauf-
bahn habe ich eine Ausbildung zum 
Schreiner abgeschlossen, musste 
diesen schönen Beruf aber aus ge-
sundheitlichen Gründen wieder auf-
geben. Mit dem Besuch von verschie-
denen Weiterbildungen veränderte 
sich mein Berufsbild vom Handwer-
ker zum «Bürogummi». Nach vielen 
Jahren Tätigkeit in der Privatwirt-
schaft (Logistik, Einkauf und Verkauf 
in einem Handelsunternehmen für 
medizinische Messgeräte), wechselte 
ich im Jahre 2000 in die Kantonale 
Verwaltung Schaffhausen. Zuerst 
fünf Jahre bei der Gebäudeversiche-
rung und seit 2006 als Regionalstel-
lenleiter des Betreibungsamtes Reiat 
mit Büro in der Gemeindeverwaltung 
von Thayngen. Ende Februar hat 
mich der Gemeinderat Wagenhau-
sen zum neuen Gemeindeschreiber 
gewählt. An dieser Stelle bedanke ich 
mich nochmals herzlich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen. 

Die überschaubaren und kleinräumi-
gen Strukturen einer kleineren Kom-
mune behagen mir. Hier gehe ich 
davon aus, dass man sich noch kennt 
oder wie man sagt: «Die rechte Hand 
weiss noch, was die linke Hand 
macht». Kurz gesagt, ich unterstütze 
den Föderalismus. Globalisierungs- 
und Zusammenlegungswahn sind 
nicht mein Ding. Obwohl ich dazu 
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Sitzungstermine des Gemeinderates 
Mai bis September 2017
Die Sitzungen des Gemeinderates finden im Rhythmus von 2 Wochen je-
weils am Montagabend statt. Der Sitzungsbeginn ist um 18.30 Uhr.

29. Mai, 12. Juni, 26. Juni, 10. Juli, 
7. August, 21. August, 4. September, 
18. September 2017

auch feststellen muss, wenn die Men-
schen nicht mehr bereit sind, sich für 
die Allgemeinheit zu engagieren, 
werden leider Fusionitis + Co. immer 
mehr Überhand gewinnen. 

Umso mehr bin ich glücklich, dass 
sich der Gemeinderat für mich ent-

schieden hat, entspricht doch die 
Stelle in vielerlei Hinsicht meinen 
Vorstellungen an einen tollen Ar-
beitsplatz. Gerne arbeite ich umset-
zungsorientiert und ich weiss, 90% 
des Erfolges ist Vorbereitung. Ver-
trauen und Respekt sind mir wichtig. 
Daraus ergibt sich nämlich eine kon-

struktive Zusammenarbeit. Ich freue 
mich sehr, die Gemeinde und Sie ge-
schätzte Einwohnerinnen und Ein-
wohner bald persönlich kennenzu-
lernen.

Rolf Amstad, designierter  
Gemeindeschreiber Wagenhausen

Informationen aus dem Gemeinderat
Vergabe Bauarbeiten Hochwasser-
schutz oberer Steinbach 1. Etappe
Für die Ausführung der 1. Etappe 
Hochwasserschutz oberer Steinbach 
sind die Offerten durch den beauf-
tragten Ingenieur an sieben Tief- und 
Wasserbauunternehmen verschickt 
worden. Von den sieben Unterneh-
men haben sechs die Unterlagen aus-
gefüllt retourniert.

Der Gemeinderat hat die Arbeiten an 
die für Wasserbau spezialisierte Firma 
K. Geiges AG aus Warth zum Preis von 
Fr. 216’000.00 vergeben. Mit den Ar-
beiten ist Ende April begonnen wor-
den.

Unterstützungsbeitrag  
«Schweiz bewegt»
Auch dieses Jahr organisierte der 
Turnverein Eschenz das sportliche Ge-
meindeduell «Schweiz bewegt». Im 
letzten Jahr haben viele Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene aus der 
Region Untersee an diesem Anlass 
teilgenommen. Der Gemeinderat 
 Wagenhausen hat dem Turnverein 
Eschenz für seine gemeindeübergrei-
fende, regionale Organisation des An-
lasses einen Beitrag von Fr. 500.00 zu-
gesichert.

Archivierung der Gemeindeakten
Das Archiv der Politischen Gemeinde 
Wagenhausen befindet sich im Un-
tergeschoss der Gemeindeverwal-
tung. Die Archivierung wichtiger Ak-
ten, insbesondere der Protokolle des 
Gemeinderates und der technischen 
Werke sowie der diversen Kommissio-
nen, ist zur Zeit ungenügend. Die Ge-
meinde ist verpflichtet, eine über-
sichtliche und nachhaltige Archivie-
rung ihrer Akten sicherzustellen. Die 
entsprechend nötigen Arbeiten müs-
sen mit Fachkenntnis und Erfahrung 
professionell ausgeführt werden. Der 
Gemeinderat hat die Arbeiten an die 

Firma ACTA Archiv, Roman Sigg, aus 
Stein am Rhein vergeben.

Erteilung einer Bewilligung zur 
Ausübung einer gastgewerblichen 
Tätigkeit
Für die Führung des Restaurants Chä-
mihütte in Kaltenbach hat Frau Tanja 
Eichenberger aus Bottighofen um die 
Erteilung einer Bewilligung nachge-
sucht. Der Gemeinderat hat die ein-
gereichten Unterlagen geprüft und 
erteilt Frau Eichenberger mit Aufla-
gen die Bewilligung. Der Gemeinde-
rat ist erfreut, dass das Restaurant 
Chämihütte seine Türen wieder öff-
net, und wünscht Frau Eichenberger 
viel Erfolg.

Anpassung kommunaler Schutz-
plan (Hinweisinventar)
Die kantonale Denkmalpflege hat die 
Hinweisinventare der Gemeinde Wa-
genhausen überarbeitet und dem 
Gemeinderat zur Stellungnahme vor-
gelegt. Der Gemeinderat hat das Hin-
weisinventar geprüft und gewisse 
Objekte herausgestrichen. 

Im November 2016 fand eine ge-
meinsame Informationsveranstal-



AUS DER GEMEINDE Drehschiibe Nr. 15 – Mai 2017 | 3

tung der Gemeinde und der kanto-
nalen Denkmalpflege für die Grund-
eigentümer statt, deren Objekte 
 gemäss dem bisher gültigen Hinwei-
sinventar aufklassiert worden sind. 
Der Gemeinderat muss nun den gül-
tigen Schutzplan der Gemeinde 
 Wagenhausen anpassen lassen und 
beim Kanton zur Prüfung einreichen. 
Da nicht nur der Schutzplan und die 
Objektlisten angepasst werden 
müssen, sondern auch ein Planungs-
bericht dazu erstellt werden muss, 
hat der Gemeinderat das Planungs-
büro Winzeler + Bühl aus Schaff-
hausen mit dieser Aufgabe beauf-
tragt.

Vergabe der Ingenieurarbeiten 
 Sanierung Hauptstrasse 
 Wagenhausen
Im Jahre 2019 wird die Hauptstrasse 
Wagenhausen durch den Kanton 
Thurgau saniert. In diesem Zusam-
menhang werden die Infrastruktur-
anlagen der Gemeinde wie Wasser-
leitungen, Elektroleitungen und wo 
nötig Kanalisationsleitungen eben-
falls erneuert oder saniert. Der Ge-
meinderat hat die Ingenieurarbeiten 
ausgeschrieben und fünf Ingenieur-
büros zur Offert Stellung eingeladen. 
Vier Büros haben eine Offerte einge-
reicht. 

Der Gemeinderat hat die Ausführung 
der Arbeiten an das Ingenieurbüro 
Planimpuls AG aus Stein am Rhein 
vergeben.

Erschliessung Braatle in Rheinklingen
Aufgrund eines Bauprojekts für den 
Bau von drei Einfamilienhäuser im 
Baugebiet Braatle in Rheinklingen 
muss ein bisheriger Feldweg am Ran-
de der Bauzone ausgebaut werden. 
Es werden gemäss dem Erschlies-
sungs reglement der Gemeinde Wa-
genhausen Mehrwertbeiträge für 
den Strassenausbau erhoben. Der 
Gemeinderat hat die Erschliessungs-
arbeiten an die folgenden Unterneh-
mer vergeben.

Strassenbau/Tiefbau: Firma Cellere AG, 
Frauenfeld, Elektroinstallation: Firma 
Strasser AG, Eschenz, Wasserleitung: 
Firma Küwa AG, Wagenhausen.

Ausbau Strasse Baumgarten/ 
im Laa Wagenhausen
Die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger haben an der Gemeindever-
sammlung vom November 2016 der 
Kredit Vorlage und dem Ausbau der 
Strasse Baumgarten/Laa zugestimmt. 
Die Arbeiten sind in den letzten Wo-
chen ausgeschrieben worden. Der 
Gemeinderat hat die Arbeiten wie 
folgt vergeben:
Ingenieurarbeiten: Firma Planimpuls 
AG, Stein am Rhein, Elektroingenieur-
arbeiten: Firma Ecowatt AG, Bürglen, 
Strassenbau/Tiefbau: Firma Cellere 
AG, Frauenfeld, Elektroinstallation: 
Firma Pfister AG, Islikon, Wasserlei-
tung: Firma Küwa AG, Wagenhausen.
Mit den Arbeiten ist am 2. Mai 2017 
begonnen worden. Sie dauern ca. 20 
Wochen.

Ersatzwahl Liegeplatzkommission
Gemeinderat Kaspar Birrer hat seinen 
Rücktritt aus der Liegeplatzkommis-
sion erklärt. Der Gemeinderat hat Ge-
meinderat Markus Nyffeler, verant-
wortlich für das Ressort Umwelt als 
Nachfolger gewählt.

Fernwärme Talacker
Die Fernwärmeanlage Talacker ist 
1995 beim Bau des Gemeindehauses 
in Kaltenbach erstellt worden. Sie er-
füllte in den letzten 22 Jahren ihre 
Aufgabe problemlos. Dies auch dank 
der sehr guten Wartung von unseren 
Anlagewarten. Trotzdem erreichen 
der Holzheizkessel und weitere Kom-
ponenten der Anlage in den nächs-
ten Jahren das Ende ihrer Betriebs-
dauer. Mit dem Anschluss der zwei 
geplanten Mehrfamilienhäuser im 
Baugebiet Talacker ist die Leistungs-
grenze der Fernwärmezentrale zu-
dem erreicht. Die Fernwärmekom-
mission hat diese Ausgangslage 
 diskutiert und schlägt dem Gemein-
derat die Ausarbeitung einer Anla-
genanalyse und eines Erneuerungs-
konzeptes vor. Das Büro E+H Gründ-
ler aus Schaffhausen, das unsere 
Fernwärmeheizung seit Jahren be-
treut, hat eine entsprechende Offerte 
ausgearbeitet. Der Gemeinderat hat 
den Auftrag an das Büro E+H Gründ-
ler aus Schaffhausen zum Preis von 
Fr. 19’000.00 vergeben.

Überarbeitung Bauordnung und 
Zonenplan
In den letzten 12 Monaten hat die 
Kommission für die Revision des Bau-
reglements an ca. 14 Sitzungen an 
der Überarbeitung des Bauregle-
ments gearbeitet. Das überarbeitete 
Reglement ist vom Gemeinderat ver-
abschiedet worden und zur Vorprü-
fung an das Departement für Bau und 
Umwelt eingereicht worden. Der Ge-
meinderat geht davon aus, dass die 
Resultate der Vorprüfung bis Mitte 
August vorliegen. Nach der Vorprü-
fung und den allenfalls notwendigen 
Anpassungen erfolgt die öffentliche 
Publikation und eine Informations-
veranstaltung für die Bevölkerung. 
Der Gemeinderat dankt den Kommis-
sionmitglieder und dem Planer für 
Ihre engagierte Kommissionarbeit. 

Tageskarten Gemeinde-  
General abonnement SBB
Der Gemeinderat hat beschlossen 
wiederum zwei Gemeinde-General-
abonnements der SBB zum Preis von 
total Fr. 28’000.00 zu kaufen. Im Jahre 
2016 konnte der Verkauf der Ta-
geskarten den Kaufpreis der Gemein-
de GA’s bis auf Fr. 535.00 decken. Pro-
fitieren Sie, liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner, von diesem Ange-
bot. Die Reservation kann über die 
Homepage der Gemeinde erfolgen 
(www.wagenhausen.ch).

Unterstützung Klingen Open Air
Der Gemeinderat Wagenhausen hat 
beschlossen auch dieses Jahr, das vom 
Steiner Stadtrat bewilligte, Steiner 
Klingen Open Air 2017 mit einem Bei-
trag von Fr. 200.00 zu unterstützen.

Harry Müller
Gemeindepräsident

J U B I L A R E

85 Jahre
Schwarze Franz,  
Wagenhausen

Lässer-Strassburger Alice,  
Etzwilen

Hanhart Verena,  
Wagenhausen



M A R K T P L A T Z

Neuer

Renault SCENIC
Familienauto – neu definiert.

Erleben Sie ihn jetzt bei uns!

Wagenhausen, Häsler Auto GmbH, 052 741 43 41
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Naturschutzgebiete in der Gemeinde
Schulbiotop und Guggehuser: Ein Blick in eine unscheinbare Vielfalt 

Ein stiller, intensiver und ausdauernder 
Besucher der beiden Feuchtgebiete ist 
Arnold Zanoni, Kaltenbach. Geduldig 
sitzt er an den Tümpeln und beobach-
tet, was um ihn herum «kreucht und 
fleucht». 

Oft entdeckt er Lebewesen im Wasser 
erst, wenn sie sich bewegen, so ange-
passt an ihren Lebensraum ist ihre Tar-
nung. Was an Insekten auf Blättern und 
Blüten sich tummelt, ist wie der Blick 
durch ein Kaleidoskop: farbenfroh und 

unscheinbar, elegant und bizarr. «Kin-
deraugen», sagt Arnold Zanoni, «ha-
ben mich angestiftet. Durch sie habe 
ich die beiden Naturschutzgebiete neu 
sehen und ihre vielfältigen Bewohner 
erst richtig kennen gelernt.» 

Mit einer kleinen Digitalkamera wird 
alles fotografiert, so nah, als es die Lin-
se hergibt. Zu Hause, am Computer-
bildschirm wird «die Beute» gesichtet, 
bewundert, wird ausgewählt und be-
stimmt. So entsteht im Lauf der Zeit ein 

Katalog der Bewohner: Insekten und 
Weichtiere, Vögel und Wildtiere. Die 
Artenvielfalt widerspiegelt den Einsatz 
der Freiwilligenarbeit der Naturschutz-
gruppe Wagenhausen, die seit vielen 
Jahren zweimal pro Jahr in mehreren 
kleinen Refugien Landschaftspflege 
leistet. 

Bericht: Annemarie Brunner 
Fotos: Arnold Zanoni; die Bilder 

geben einen kleinen(!) Querschnitt 
durch seine Entdeckungen
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Katholischer Seelsorge verband 
St. Otmar
Juni

Samstag, 3. Juni, 20.00 Uhr
Pfingstvigil, Insel Werd
Sonntag, 4. Juni, 09.30 Uhr
Firmung mit Generalvikar M. Thürig, 
Kirche Eschenz, Apéro, Musikgesellschaft Eschenz
Mittwoch, 14. Juni, 14.30 Uhr
Seniorentreff, Pfarreistübli Stein a. Rhein
Donnerstag, 15. Juni, 07.30 Uhr
Fronleichnams-Gottesdienst, Insel Werd,
mit Prozession
Samstag, 17. Juni, abends
Konzert Männer- und Frauenchor 
Kirche Mammern, Mammern
Sonntag, 18. Juni, 09.30 Uhr
Fronleichnam mit Prozession zur Kirche 
Eschenz, Insel Werd
Dienstag, 20. Juni, 19.30 Uhr
Messe der FMG, Insel Werd
Mittwoch, 21. Juni, 12.00 Uhr
Senioren-Mittagstisch, Kirchgemeindehaus Burg
Freitag, 23. Juni, 19.00 Uhr
Taizé Gebet, Ref. Kirche Burg
Sonntag, 25. Juni, 09.30 Uhr
Feier des Patrozinium, Kirche Stein a. Rhein
Donnerstag, 29. Juni, 12.00 Uhr
Mittagstisch, Pfarreiheim Eschenz

Juli

Samstag, 15. bis Samstag, 22. Juli
Sommerlager Jungwacht/Blauring
Sonntag, 23. Juli, 19.15 Uhr
Kirchenschiff «Rheinsee», Ökum. Gottesdienste 
auf dem Untersee, ab Berlingen

August

Sonntag, 13. August, 10.30 Uhr
Familien-Gottesdienst zum neuen Schuljahr,
Kirche Eschenz
Samstag, 19. August, 18.00 Uhr
Gottesdienst mit Kräutersegnung, 
Kirche Stein a. Rhein
Sonntag, 20. August, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Kräutersegnung, 
Kirche Eschenz, anschl. Apéro
Freitag, 25. August, 19.00 Uhr
Taizé-Gebet, Ref. Kirche Burg
Sonntag, 27. August, 19.15 Uhr
Kirchenschiff «Rheinsee», Ökum. Gottesdienste 
auf dem Untersee, ab Berlingen

In den Sommermonaten lädt die Kirchge-
meinde Burg zu verschiedenen besonderen 
Gottesdiensten und Anlässen ein:
•   Am Sonntag 11. Juni: Anlässlich «500 Jahre 

Reformation» lädt die Thurgauer Landes-
kirche alle Kirchgemeinden zu einem 
 Kirchensonntag ein: um 10 Uhr im Festzelt 
bei der Rietzelghalle Neukirch- Egnach. 
 Gemeinsame Zugfahrt dorthin!

•   Gottesdienst im Pfarrgarten am Sonntag, 
25. Juni, um 10.15 Uhr, mit der Verabschie-
dung von Sozialdiakonin Bettina Hitz-Bovey. 
Der Gottesdienst findet bei gutem Wetter 
unter freiem Himmel im Garten des Pfarr-
hauses Burg statt. Ansonsten in der Kirche. 
Im Anschluss sind alle zum gemütlichen Zu-

sammensein eingeladen. Für Verköstigung 
ist gesorgt. Kuchen und Desserts sind will-
kommen. Die BurgSinger wirken mit.

•   Kirchenschiff
•   Möchten Sie einen Gottesdienst auf dem 

Schiff geniessen? Am 23.7. und am 27.8. ha-
ben Sie auf einem URh-Schiff Gelegenheit 
dazu. Die evangelischen und katholischen 
Kirchgemeinden rund um den Untersee la-
den herzlich dazu ein. Das Schiff legt jeweils 
um 19.15 Uhr in Berlingen ab und sammelt 
bis um 20.15 Uhr weitere Gäste in Gaienho-
fen, Steckborn, Mammern und Stein am 
Rhein ein. Sind alle an Bord, beginnt der 
ökumenische Gottesdienst. Das Schiff 
nimmt Kurs auf Berlingen, und in gleicher 

Reihenfolge können Sie wieder aussteigen. 
Damit alle Platz haben (auch Sie aus der Regi-
on Stein am Rhein!), bitten wir Sie um eine 
Anmeldung. Das Tourismus-Büro Stein am 
Rhein nimmt die Reservation gratis entgegen: 
052 742 20 90. Die Fahrt ist kostenlos. Kollekte 
zur Deckung der Unkosten. Weitere Informati-
onen erhalten Sie bei den Pfarrämtern.

•   Sonntag, 6. August, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst auf dem Campingplatz Wagen-
hausen. Auch dieses Jahr dürfen wir auf die-
sem schönen Platz Gottesdienst feiern. 

•   Sonntag, 13. August 10.15 Uhr, in der Ba-
di Rheinklingen. Im Gottesdienst stellen 
sich die neuen Konfirmanden vor. Die Musik-
gesellschaft Eschenz wirkt mit.

TAIZÉ-
GEBET

ökumenisches Abendgebet in der 
Kirche Burg, jeweils freitags, um 
19.00 Uhr.

23. Juni, 25. August, 
22. September
Singen, Beten & Hören auf biblische 
Worte – in der Stille Atem holen bei 
Gott und Kraft schöpfen für den Alltag.

Es laden ein: 
Katholischer Seelsorgeverband Eschenz, 
 Klingenzell, Mammern und Stein am Rhein.
 
Evang.-ref. Kirchgemeinde 
Burg, Eschenz, Etzwilen, 
Kaltenbach, Rheinklingen,
Stein am Rhein.

 
 
 
 
 
 

                  BBBuuurrrgggSSSiiinnngggeeerrr   
Nächstes Projekt: 
 

Sonntag, 25. Juni 2017 um 10.15 Uhr im Gottesdienst am 
Pfarrgartenfest. 
Die Proben sind am Dienstag, 6. Juni, Mittwoch, 14. Juni 
und Freitag, 23. Juni; jeweils um 20 Uhr in der Kirche 
Burg 

 
Weiteres Projekt 2017: 
 

Sonntag, 17. September um 9.45 Uhr im Bettags-
Gottesdienst, den wir zusammen mit der Chrischona-
Gemeinde feiern, anlässlich „500 Jahre Reformation“. 

 
 
 

 
Haben wir Interesse geweckt oder haben Sie eine Frage? 
Dann melden Sie sich ungeniert bei:  
 

Beat & Corinna Junger, 052/741 22 27 cub.junger@bluewin.ch 

 

	

	

	

KinderKirche Burg 
	

Liebe	Kinder,	liebe	Eltern,	

die	Sonntagschule	verändert	sich!Wir	nennen	sie	neu	KinderKirche.	Wir	laden	zu	folgenden	 Anlässen	ein:		
	
Sonntag,	25.	Juni	 10.15	–	ca.	11.15	Uhr	Familiengottesdienst	im	Pfarrgarten	Burg	
	 	 	 	 	 	 Am	Anfang	sind	die	Kinder	im		
	 	 	 	 	 	

Gottesdienst	dabei,
	dann	haben	sie	ihr		

	 	 	 	 	 	 	
eigenes	Programm.	

	 	 	 	 	 	 	 Nach	dem	Gottesdienst	sind	alle	zu	Wurst	
	 	 	 		 	 	 und	Brot	und	Dessert	eingeladen.	
	 	unter	freiem	Himmel: 	

Sonntag	6.	August	 10.30	Uhr		 	 Gottesdienst	auf	dem	Campingplatz		
	 	 	 	 	 	 Wagenhausen	mit	Kinderprogramm	

Sonntag	13.	August	10.15	Uhr		 	 Gottesdienst	in	der	Badi	Rheinklingen		
	 	 	 	 	 	 	 mit	Kinderprogramm	
	
Wir	freuen	uns	auf	Dich	und	euch!	

	 	

Das	KinderKirchen-Team:	 Kiki	Bohr	(079	361	19	30)	

	 	

	 	 	 	 Nadia	Schwarzer	(052	740	37	90) 	
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W I R  N E H M E N  A B S C H I E D

Rozeck-Oswald Annelise, 
15. Februar 2017

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN

März/April 2017
 
Wagenhausen
Fam. R. + U. Metzger, Stein am 
Rhein, Projektänderung Neubau 
Lagerhalle auf dem Grundstück 
Parzelle GB Nr. 233.

Kaltenbach
Rolf Walter, Sägestrasse 2, 
 Abbruch bestehender Schopf.

Felix Perret, im Berg 2, Teilab-
bruch Scheune und Garage,  
Ersatzbau Mehrzweckraum,  
Stall und Futterlager auf Parzelle 
GB Nr. 1065.

Andreas  Ammann, Speckhof,  
Einbau Dachflächenfenster und 
Sanierung Dach auf Parzelle GB 
Nr. 1124.

Rheinklingen
Edilservice GmbH, Nähseydi 6, 
6374 Buochs, Neubau von 3 Ein-
familienhäusern mit Carport auf 
Parzelle GB Nr. 1284.

Matthias Kuhn, Stettemerstrasse 
109, 8207 Schaffhausen und Man-
fred Kuhn, Dachsenerstrasse 21, 
8248 Uhwiesen, Neubau von 2 
Einfamilienhäusern mit Tief-
garage auf Parzelle GB Nr. 1439.

W I R  G R A T U L I E R E N

Zur Geburt

Zanoni Damian,
21. Februar 2017

Jurecki Oliwier,
11. März 2017

Lüthi Nino Roman,
04. April 2017

Gezer Chiara,
11. April 2017

Am 28. eines Monats verwandelt sich der Kreuzgang 
der Propstei Wagenhausen von 20.00 bis ca. 22.00 Uhr 

in die ansprechBar. Barbetrieb mit Musik

Sonntag, 28. Mai; Mittwoch, 28.Juni «live music»; Freitag, 28.Juli ent-
fällt; Montag, 28. August. 

Informationen zu live music entnehmen Sie bitte auch zeitnah der Lokalpresse 
oder der Homepage www.evang-wagenhausen.

Anlässe der Evangelischen Kirchgemeinde Wagenhausen
Gesprächsabende «500 Jahre Reformation»
Rückblick und Ausblick zum Jubiläumsjahr

Ecclesia semper reformanda
Kirche muss sich immer erneuern

An diesen Abenden wird diskutiert und der Thesenanschlag an der 
Propsteitür vom 29.10.2017 vorbereitet

Mittwoch, 16. August, Donnerstag, 21. September, Mittwoch, 5. Oktober, 
Donnerstag, 12. Oktober, Zeit: 20.00 Uhr, Ort: Propsteisaal Wagenhausen
Am 8. Juli 2017 starten wieder Mädchen von Klasse 5 bis zum Konfirmanden
unterricht ins Mädchenlager nach Vira Gambarogno. Eine Woche wird 
gemeinsam gekocht, gelacht, gesungen, in der Bibel gestöbert, 
geschwommen, gefaulenzt und gestaltet.

22. Juni 2017, Sommersonnenwende auf der Ruine 
Neuburg oberhalb Mammern. Start: 19.30 Uhr Kirche 
Mammern Wanderung zur Ruine (ca. 1h), ca. 21.00 Uhr Abendandacht am Feuer.

Besondere Gottesdienste der Evangelischen 
Kirchgemeinde Wagenhausen
Pfingstmontag, 5. Juni 2017, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. A. Stöckle/Orgel Christina Wallau) Im Gottesdienst ist der syrische Künst-
ler Jango Moussa zu Gast. Er stellt seine Bilder in der Propstei aus und spricht 
über sein Schaffen. Familie Moussa lebt in Wagenhausen.
6. August 2017, 10.30 Uhr, Campinggottesdienst auf dem Camping Wagen
hausen, gemeinsam mit der Kirchgemeinde Burg. 
20. August 2017, 9.30 Uhr, Familiengottesdienst zum Beginn des neuen Schul 
und Kindergartenjahres (Pfr. A. Stöckle, Ute Stöckle/Orgel Christina Wallau).
24. September 2017, 11.00 Uhr, Gottesdienst mit Pause «zu Gast bei Herrn 
Käthe» (wie Martin Luther seine Frau zu nennen pflegte). Gemeinsam am Tisch. 
Details entnehmen Sie bitte zeitnah der Lokalpresse oder der Homepage www.
evangwagenhausen.ch.



M A R K T P L A T Z

	

sabidou.ch	
Sabina	Durscher			

Im	Schwarzloch	6		8259	Wagenhausen	

Kreativ.

Konstruktiv.

Transparent.

Tel. 052 742 06 66
Fax 052 742 06 69
info@mueller-metallbau.ch
www.mueller-metallbau.ch

Metall ist ein moderner 
Werkstoff, 
der in kreativen Händen
zu konstruktiven 
Höhenflügen ansetzt.
Metall schafft Funda-
mente, Elemente und 
Strukturen;
Grundlagen, auf denen 
Sie bauen können:
Hallen, Häuser, 
Fassaden, Wintergär-
ten, Türen, Tore, 
Treppen und vieles 
mehr. 

 

Inserat Drehschiibe 2016 

Grösse: 1/8 Seite quer,  180 x 29 mm 

 

 
 

             

ThomCat Services  
 

Thomas Weber 
Propstei 12 
CH-8259 Wagenhausen 
079 285 91 67 
thomcat-services@bluewin.ch 

Dienstleistungen: 
 Haus und Garten 
 Räumung / Entsorgung 
 Kleintransporte / Hauslieferung 
 Bauwesen / Baugesuche 
 Ausflugsplanung für Firmen u. Vereine 
 Festorganisation 

 und vieles mehr           Fragen Sie an!  
 

 

Notfa
ll

eidg. dipl. Gipsermeister eidg. dipl. Malermeister

Hauptstrasse 23 Tel. 052 741 25 27
8259 Kaltenbach Fax 052 741 40 13
www.gimabu.ch info@gimabu.ch

Bühler AGBühler AG
Gipser- und MalergeschäftGipser- und Malergeschäft
Handwerker in der Denkmalpfl ege
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W I R  B E G R Ü S S E N

Alfonso Tiziano, Kaltenbach
Batdi Cornelia, Wagenhausen
Bogulak Barbara, Wagenhausen
Breu Daniela, Kaltenbach
Fülöp-Gergely Erzsebet  
mit Zente-Adolf, Wagenhausen
Helg Roger und Mirjam  
mit Ronja, Wagenhausen
Hug Olivier, Etzwilen
Krajcovic Michal, Wagenhausen
Külling Nina, Kaltenbach
Kunzelmann Elke, Wagenhausen
Lehmann Yannick, Wagenhausen
Lenherr Desirée, Wagenhausen
Leu Rolf, Kaltenbach
Lüthi Fabian, Kaltenbach
Martinez Franco Pereira Sofia, 
Kaltenbach
Michel David, Wagenhausen
Mösl Jasmin, Etzwilen
Müller André, Etzwilen
Neu Pascal, Wagenhausen
Nyffeler Johanna, Kaltenbach
Peciarova Adriana, Wagenhausen
Rekas Zbigniew, Rheinklingen
Schellenberger Viktoria,  
Wagenhausen
Simon Laszlo, Kaltenbach
Smith Sebastian, Wagenhausen
Sponar Bernard, Etzwilen
Steinemann Ralph, Wagenhausen
Stephan Hannes, Wagenhausen
Stüssi Angela, Wagenhausen
Svensson Renato, Wagenhausen
Tgetgel-Walder Claudia,  
Kaltenbach
Varosi Lajos, Wagenhausen
Walther-Heer Gabriela mit Max 
und Edward, Etzwilen
Wehrli Severin, Wagenhausen

Bericht des Schulpräsidenten  

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, liebe Eltern

Frühlingserwachen
Mit den steigenden Temperaturen 
erleben wir diesen Frühling einmal 
mehr die eindrückliche Kraft der Na-
tur. Die Bäume gleichen riesigen Blu-
mensträussen, man kann dem Gras 
und den Feldfrüchten beinahe zuse-
hen wie sie sich entwickeln. Auch die 
Frösche sind laut zum Leben erwacht 
und rufen ihren Herzdamen Nacht für 
Nacht so laut sie können. 

Der Frühling ist auch ein Bild für den 
Lauf des Lebens. Altes lassen wir zu-
rück um Neuem Platz zu machen. 
Ausreissen und Pflanzen, Ernten und 
Säen ist ein ewiger Kreislauf. 
Viel kürzer ist meine Zeit an unserer 
Schule, die diesen Sommer zu Ende 
geht. Zeit, neuen, motivierten Kräf-
ten Platz zu machen. 

Schulbetrieb
Das letzte Quartal ist neben dem or-
dentlichen Schulbetrieb geprägt von 
besonderen Anlässen wie dem Pa-
piersammeln, Sporttag und Examen. 
Wir hoffen, dass die Papiermenge 
nicht weiter abnimmt. Es ist ein schö-
ner Brauch, selbst Hand anzulegen 
für einen finanziellen Zustupf an die 
Klassenlager und Schulreisen. 

Schulführung
Mit dem Einstieg von Carol Lang als 
Schulpräsidentin ändert sich das Or-
ganigramm unserer Schule. Die 
Schulleitung wird Martina Rottmeier, 

die seit einigen Jahren bei uns unter-
richtet und die Schulleiterausbildung 
absolviert hat, übernehmen. Damit 
die neue Führungscrew auf einer so-
liden Grundlage starten kann, unter-
stützt uns Herr Zwicker von der 
Schulberatung Thurgau bei der An-
passung der Führungsdokumente. 

Platzsanierung
In den Frühlingsferien wurde eine 
der beiden grossen Buchen gefällt 
und der Platz umfassend für das Ein-
bringen der Tragschicht vorbereitet. 
Gleich nach den Frühlingsferien wur-
de diese eingebaut und drei Bäume 
gesetzt. Eine junge Blutbuche bei der 
Passerelle, eine Linde neben dem 
Trüller sowie ein Spitzahorn beim 
Brunnen. 

In den nächsten Wochen werden die 
Veloständer und der Carport erstellt, 
sowie die Granitplatten beim Brunnen 
verlegt. Drei Farben, die die Farbkom-
bination der Lamellen des Zwischen-
baus aufnehmen, werden wild ver-
legt. Geflammte Granitplatten haben 
zudem den Vorteil dass sie auch im 
nassen Zustand rutschfest sind. 

Wenn alles gut läuft können wir am 
Examen den Veloparcours, den die 
Kantonspolizei aufmalen wird, ein-
weihen. Der Parcours wird unseren 
Kindern in Zukunft erlauben, schnell 
und erst noch korrekt durch die Dör-
fer zu kurven. 

Mit diesem Bericht verabschiede ich 
mich von Ihnen, liebe Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger. Vielen 
herzlichen Dank für das Vertrauen 
und die tatkräftige Unterstützung 
über all die Jahre. Es hat mir sehr viel 
Freude bereitet, die zahlreichen Ver-
änderungen an unserer Schule zu lei-
ten und mit der Platzsanierung ab-
zurunden. Vielen Dank und en schö-
ne Summer! 
 Daniel Vetterli
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Aschwanden Walter und  
Hammerer Aschwanden Sibylle
Bühler-Dietrich Jessica  
mit Leandro
Gasser Reto
Gutschi Roland
Hess Sandra
Joller Sarina
Klaunzer Michael
Riegel-Frei Alexandra mit Samira
Riegel Seline
Rüegg Roland und Renate
Schneebeli-Rüegg Ursula
Schneider David
Seefeldt Dietrich und Deborah 
mit Claire
Skramusky Marcus und Kristin 
mit Holly
Smits Gabriele
Trapletti Nadja
Wettstein-Baier Lillian mit Sarah 
und Joel
Zatti Kurt und Irene
Zonic Mirko und Kata

Naturmuseum und sCOOL-Cup 4.–6. Klasse Wegmüller
Am Freitag, 21. April 2017 besuchten 
wir nach zwei Lektionen im Schul-
zimmer die Sonderausstellung «Wun-
derwelt der Bienen» im Naturmuse-

um in Frauenfeld. Besonders beein-
druckend war das lebende Bienen-
volk. Nach der Mittagspause im 
Murg- Auen-Park ging es weiter nach 

Islikon, wo wir am Thurgauer sCOOL-
Cup (Orientierungslauf) starteten. 
Wir waren erfolgreich, die Hälfte der 
Klasse gewann eine Medaille!

Werken mit dem Taschenmesser
Elternanlass der 1./2. Klasse Wegmüller/Winkler

Das Taschenmesser hat auf die Kinder 
eine sehr grosse Anziehungskraft, des-
halb haben Frau Winkler und Frau Weg-
müller mit den 1./2. Klässlern im Wer-
kunterricht das Thema «Werken mit 
dem Taschenmesser» durchgeführt. Am 
Freitag, den 20. April fand dann unser 
diesjähriger Elternanlass zum Thema 
«Werken mit dem Taschenmesser» statt.
Die neun wichtigsten Sicherheitsregeln 
kennen jetzt alle:
1.  Ich schnitze immer mit einer scharfen 

Klinge.
2.  Wer schnitzt, der sitzt.
3.  Ich halte ausreichend Abstand zu ei-

ner anderen Person.

4.  Ich führe die Messerklinge beim 
Schnitzen immer vom Körper und 
der Hand weg, die das Holz hält.

5.  Es ist immer nur ein Werkzeug ausge-
klappt.

6.  Ich ritze und säge keine Bäume an.
7.  Ich übergebe das Taschenmesser im-

mer mit eingeklappter Klinge.
8.  Ich verstaue mein Messer immer, 

wenn ich es nicht brauche.
9.  Das Messer ist ein Werkzeug und kei-

ne Waffe.

Es war ein toller, gemütlicher Anlass. 
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UHC Stei am Rhy – Das neueste Upgrade einer Erfolgsgeschichte
Es ist der 26. März 2017, 13.00 Uhr.  
40 in ihren neuen Vereinstrainern ge-
kleidete Kids betreten stolz die Stock-
wiesenhalle in Thayngen. Bereit, ein 
weiteres Mal alles für ihr Team, alles 
für Punkte und alles für das grosse 
Ziel zu geben – den Gewinn der 
Schaffhauser-Meisterschaft. Doch 
wer sind wir überhaupt und woher 
kommen wir? Ein kurzes Resümee 
unserer Geschichte.

UHC Stei am Rhy – den gab es bereits 
einmal. Der Verein wurde aber leider 
im Jahr 2007 aufgrund Trainer- und 
Spielermangels aufgelöst. Das einzi-
ge was blieb, war die Begeisterung 
für den Sport. Diese Begeisterung 
und der Wille diesen tollen Sport 
auch der jetzigen Jugend weiterzu-
geben, führte im Sommer 2010 zu 

einem Neustart. Getragen von drei 
ehemaligen Spielern, damals 15, 16, 
und 18 Jahre alt, startete der Verein 
einen neuen Anlauf. Den Start in den 
Turnieralltag der BESJ-Liga wagten 
wir im Herbst desselben Jahres. Mit 
vier Kids, welche zu drei-vierteln Ge-
schwister der Coaches waren und ge-
rade für das Aufstellen einer Mann-
schaft reichten, ging es an die ersten 
Turniere. 

Die Saison verging, das Team wurde 
grösser und wir beendeten die Meis-
terschaft zufrieden im Tabellenmit-
telfeld. Bereits in der zweiten Saison 
schnupperten wir am ersten Grosser-
folg, beendeten die Meisterschaft auf 
dem zweiten Schlussrang und durf-
ten uns das erste Mal am «Masters», 
der Schweizermeisterschaft der ver-

schiedenen BESJ-Ligen, mit der Elite 
messen. Die dritte Saison war ein 
nächster Meilenstein in unserer Ent-
wicklung. Nebst den U13-Junioren 
stellten wir zum ersten Mal auch ein 
Team in der Altersklasse der U16-Ju-
nioren. Ausserdem gelang es, den 
ersten kantonalen Titel zu gewinnen. 
Dem ersten und bis anhin letzten Ge-
winn der Schaffhauser-Meisterschaft. 
In den Jahren darauf erfreuten wir 
uns immer grösserem Zuwachs. Un-
terdessen besuchen rund 40 Kids je-
de Woche unser Training in der Turn-
halle Kaltenbach, welche wir als un-
ser «Zuhause» gewählt haben. Ge-
coacht von sechs Trainern, alle 
zwischen 16 und 23 Jahre alt, treten 
wir unterdessen mit vier Teams den 
Wettkampf an.

Im Rahmen einer dringend nötigen 
Neuanschaffung von U11-Matchtri-
kots, haben wir uns entschieden, 
gleich einen grösseren Schritt zu täti-
gen. Mit Hilfe von lokalen Sponsoren, 
welche einen bedeutenden Teil der 
Kosten tragen, haben wir neben den 
besagten Trikots auch Trainingsshirts 
und Vereinstrainer mit unserem neu-
en Logo bedrucken lassen. Gross war 
die Vorfreude bei Kids und Coaches, 
gross auch der Stolz, mit diesen als 
grosse Einheit in den erneuten Kampf 
um Punkte zu ziehen. 

Die Coaches: 
Lukas Götz, David Vetterli,  

Joachim Schaad, Robin Vetterli,  
Michael Schaad und Benjamin Götz

Trainingszeiten der  
UHC Stei am Rhy Junioren

U11-Junioren: 
Mittwoch, 17.30 – 19.00 Uhr
U13-Junioren: 
Mittwoch, 17.30 – 19.00 Uhr
U16-Junioren: 
Montag, 18.30 – 19.00 Uhr

Gerne gibt Euch Lukas Götz wei-
tere Informationen unter Tele-
fon 079 605 35 82 oder E-Mail 
uhcstein@chrischona.ch.

...und heute 2017 bereits in der 7. Saison.

Der neu gestartete UHC Stei am Rhy in der Saison 2010...
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GRAFIK | DESIGN | OFFSETDRUCK 
DIGITALDRUCK | KOPIERSERVICE

SCHÖNE AUSSICHTEN 
FÜR SCHÖNE DRUCKSACHEN

Druckerei Steckborn

 www.druckerei-steckborn.ch | Tel. 052 762 02 22 | www.bote-online.ch

Dein Lokalblatt

Für Ihre Feiern, Versammlungen,  
Vereins- und Firmenanlässe oder 

einfach nur so. 
Landgasthof Camping  -  Hauptstrasse  78  -  8259 Wagenhausen  

Tel. +41 52 741 42 71   -  www.landgasthofcamping.ch  

Metallbau GmbH
Bellevue 48, 8259 Etzwilen

Z A T T IZ A T T I

052 741 36 10, info@zatti-metallbau.ch, 
www.zatti-metallbau.ch

Mit unserem automatischen
Toröffner müssen Sie nicht mehr 

in Kälte und Regen stehen.

Wir beraten Sie gerne. M
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s 
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HILFE BEI  
BUCHHALTUNG  
UND STEUERN
> Einkommens– und Vermögensteuererklärung
> Buchhaltung und Lohnabrechnung für Kleinbetriebe 
> Beratung und technische Unterstützung

info@buchhaltungundsteuern.ch
buchhaltungundsteuern.ch

Stefan Zaruba
Chlingeriet 5

8259 Wagenhausen
+41 76 450 71 47
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Ritter Immobilien Treuhand AG
+41 52 511 25 10 | verkauf@ritterimmobilien.ch

www.wagenhausen-muelibach.ch

Samstag 24. Juni 2017 &
Sonntag 25. Juni 2017
10:00 -13:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TAG DER OFFENEN TÜR
MÜLIBACH 1-4, 8259 WAGENHAUSEN / TG

Bereits über 

35% verkauft

Flohmarkt im Power2be Bethanien
Samstag, 24. Juni 2017, 10 bis 14 Uhr 

Power2be Bethanien, die therapeu-
tische Einrichtung für Frauen mit 
Essstörungen, wird umgebaut. Aus 
diesem Grund veranstalten wir ei-
nen Flohmarkt, bei dem das ehema-
lige Mobiliar des Hotel Schäferhüsli 
verkauft wird. Weiter bieten wir 
selbstgestaltete Produkte (Karten 
etc.) an. Fürs kulinarische Wohl ist 
ebenfalls gesorgt, bei Interesse sind 
auch Hausführungen möglich. 

Das Power2be Bethanien hat 2014 
auf der ehemaligen Anlage des Ho-
tels Schäferhüsli seinen Betrieb als 
therapeutische Einrichtung für Frau-
en mit Essstörungen aufgenommen. 
Die Frauen finden dort ein Zuhause 
auf Zeit und Unterstützung. 
Auf dem Areal befinden sich insge-
samt drei Häuser, wovon eines für die 
Inbetriebnahme von Power2be Bet-
hanien bereits renoviert wurde. In 
einer weiteren Etappe wird dieses 
Gebäude ein weiteres Mal den Be-
dürfnissen angepasst und renoviert. 
Auch das zweite Gebäude wird um-
gebaut, während das Dritte vorerst 
so bestehen bleibt. Grund für die Um-
bauarbeiten ist eine Konzepterweite-
rung, welche vorsieht, neu auch Frau-
en mit einer medizinisch-diagnosti-
zierten Adipositas aufzunehmen. 
Insgesamt können zukünftig dann 
bis zu 30 Frauen aufgenommen wer-
den, gegenwärtig sind es max. zehn 
Frauen. Der Baubeginn ist Ende 2017, 
die Bauarbeiten dauern ca. ein Jahr.
 
Aufgrund der Erweiterung soll noch 
vorhandenes Hotelmobiliar an ei-
nem Flohmarkt verkauft werden. Un-

ter den gut erhaltenen Gegenstän-
den befinden sich Betten, Schränke, 
Besteck, Geschirr und Gartenskulptu-
ren. Auch für das leibliche Wohl ist an 
diesem Flohmarkt gesorgt. Neben 
Kaffee und Kuchen bieten wir auch 
warme Speisen an. Bereichert wird 
unser Angebot mit selbstproduzier-
ten Artikeln der Bewohnerinnen. 

Der Erlös des Verkaufs kommt vollum-
fänglich der Stiftung Impact Bethani-
en zugute. Diese Stiftung unterstützt 

Frauen finanziell, welche sich den 
Aufenthalt im Power2be Bethanien 
nicht leisten können. Wir freuen uns 
über zahlreiche Besucher und Käufer. 
Selbstverständlich kann bei Interesse 
auch das Wohnhaus der Frauen be-
sichtigt werden. 

Power2be Bethanien
Schäferwiesen 4
8259 Kaltenbach
Telefon 052 742 30 50
power2be@bethanien.ch

Willkommen im Power2be Bethanien, ehemaliges Schäferhüsli: Zahlreiche Gegenstände warten darauf, verkauft zu werden, 
darunter die Figuren aus dem Garten.
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Tina Wilck. Architektin FH. Mühlestrasse 5. 8259 Wagenhausen. T 052 741 48 96. www.wilck.ch

Beratung, Planung, Ausführung von Neu-
bauten, Umbauten und Innenausbautenwilck

atelier. architektur

	

	

	

	

	

	

	

	

	

                    Oeffnungszeiten: 

Hauptstrasse 15 Mo.–Fr. 8.00 bis 18.30 durchgehend geöffnet 
8264 Eschenz Sa.         8.00 bis 17.00 durchgehend geöffnet 
052 646 41 41 
info@landiuntersee.ch					 www.landiuntersee.ch 

Mehr als ein Laden 
Angenehm anders… 

                    

Im Schloss 4 Mo.–Fr. 7.00 bis 19.00 durchgehend geöffnet 
8259 Wagenhausen Sa.         7.00 bis 17.00 durchgehend geöffnet 
052 741 24 40 
volg.wagenhausen@landiuntersee.ch					 
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der Musicalwoche 
 

Turnhalle Kaltenbach 
  

  

 
 

 

 

 

 

 

 
- Aufbau ab 9 Uhr 
- Tisch oder Decke müssen selber 

mitgebracht werden 
- Es wird eine Standgebühr von 5.- Sfr 

erhoben, welche zugunsten von Helft-
uns-Helfen Schweiz in Schulprojekte in 
Nicaragua gespendet wird 

- Erlös aus Warenverkauf geht zugunsten 
jedes Standbetreibers 

Anmelden bis am 1.Juni 2017 per SMS an: 

Marion Sigron      077 435 06 99 

 
 

Fragen zum Alter?
Rufen Sie an!

Anita Schwarzer: 
077 434 38 18

Anlaufstelle für Altersfragen
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2. Zelgli Flohmarkt zugunsten von Schulkindern  
in Nicaragua am 10. Juni in Kaltenbach

Sabine Beringer und Ihr Schwager 
Max Beringer organisierten vor 2 Jah-
ren den ersten Flohmarkt zugunsten 
des Vereins Helft uns Helfen. Die Ver-
anstaltung war ein voller Erfolg, des-
halb haben sie sich entschlossen mit 
Unterstützung von Marion Sigron 
und Manuela Wunderli den 2. Zelgli 
Flohmarkt zu organisieren.

Der Flohmarkt findet am Samstag, 
10. Juni 2017, ab 10.00 Uhr, im Zelgli 
in Kaltenbach statt. Bei schlechtem 
Wetter wird er auf Samstag, den 24. 
Juni 2017 verschoben. Neben den 
Marktständen erwartet die Besucher 
eine Festwirtschaft und eine Bar die 
zum Verweilen einlädt.

Die Einnahmen der Verpflegungs-
ständen und die Markstandgebüh-
ren gehen vollumfänglich zugunsten 
des Vereins Helft uns Helfen Schweiz, 
welcher sich für die Schulbildung we-
niger privilegierten Kindern und Ju-
gendlichen in Nicaragua einsetzt.

ÜBER DEN VEREIN HELFT UNS  
HELFEN SCHWEIZ:
Den in Kaltenbach aufgewachsenen 
Max Beringer zog es 2001 in die Welt 
hinaus. Er wollte aus dem gewohnten 
Alltag ausbrechen und etwas Gutes 

tun. Durch den deutschen Verein Helft 
uns Helfen reiste er nach Managua 
(Nicaragua) um dort bei der Realisie-
rung eines Schulprojekts zu helfen. 
Der gelernte Strassenbauer arbeitete 
während mehreren Wochen am Bau 
der ersten Schule mit und lernte Land 
und Leuten kennen. Trotz der Armut 
und der Perspektivenlosigkeit in einem 
der ärmsten Länder Lateinamerikas, 
durfte er viel Herzlichkeit und Gast-
freundschaft erfahren. Nach mehrmali-
gen Besuchen und Helfereinsätze im 
Land entschloss er sich 2005, mit sei-
nen Kollegen Michael Bieri und Rolf 
Morgenegg, den Partnerverein Helft 
uns Helfen Schweiz zu gründen. 
Mittlerweile setzen sich zahlreiche 
Mitglieder und ehrenamtlichen Hel-

fer für die Kinder in Nicaragua ein. 
Aus einer Schule sind inzwischen drei 
geworden und rund 400 Kinder im 
Alter von 4 bis 14 Jahren können un-
terrichtet werden.

Um die Schulen langfristig zu betrei-
ben, freut sich der Verein über jede 
Spende. Sie werden am Flohmark mit 
ihrem eigenen Stand vertreten sein 
und geben gerne persönlich Aus-
kunft über Ihre Schulprojekte in Nica-
ragua. Weitere Informationen findet 
man ausserdem auf Ihrer Homepage: 
www.helft-uns-helfen.ch.

Die Organisatoren und der Verein 
hoffen auf zahlreiche Besucher am 
Zelgli Flohmarkt!

Musical-Woche 2017  
noch sind Plätze frei

Fünf Tage wird geprobt, gesungen, getanzt und 
gespielt, bis die Abschlusskonzerte in der Turnhal-
le Kaltenbach über die Bühne gehen. Das biblische 
Musical «Verschleppt nach Babylon» gelangt am 
15. und 16. Juli 2017 zur Aufführung.

Seit dem Jahr 2000 gehören die Musical-Wochen in Stein am Rhein für viele Kids und Teens zum beliebten Ferien-
angebot im Sommer. Das Team und die Band fürs Musical 2017 haben sich formiert und die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren. Noch sind Plätze frei für weitere interessierte Sänger, Schauspieler und Tänzer. Das Angebot 
richtet sich an alle Jungs und Mädchen, die zur Schule gehen oder nach den Sommerferien damit starten. 

Weitere Auskünfte und Anmeldungen unter 
www.chrischona-steinamrhein.ch oder Käthi Vetterli, Oberschlatthof, 8259 Rheinklingen, 052 740 30 42



M A R K T P L A T Z

Wir machen den Weg frei

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen, 
dankt es Ihnen die ganze Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. 
Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU und Hypotheken. 
Davon profitieren Sie und die Region. raiffeisen.ch/mitgliedschaft

Immer da, wo Zahlen sind.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Untersee-Rhein
in Eschenz, Diessenhofen und Steckborn 
Telefon 052 742 77 77 
www.raiffeisen.ch/untersee-rhein

Wagenhausen TG

Volg

Gut zum Druck 1:2

Orientierungsanlage von:

Standort(e) der Tafel: 

Zeilen: Motiv(e): 

Signet(e): Platzierung Ihrer Eintragung:

      Gut zum Druck genehmigt Gut zum Druck korrigieren und nochmals zur Ansicht zustellen. Datum: Stempel / Unterschrift:

Gut zum Druck bis spätestens ...................... unterzeichnet retournieren.

BITTE SENDEN SIE UNS DAS GUT ZUM DRUCK IN JEDEM FALL GENEHMIGT UND UNTERZEICHNET ZURÜCK.

Eintrag Spezial-Alutafel, einheitliches Format
Variable Grösse bestimmt durch Historika

27.9.2013

DW Finanz GmbH 5

1

-

durch uns

Farben:  Hintergrund: blau - Signet: gemäss Ihren Daten - Motiv: farbig

QR Code: Homepage

Vorschlag 2

8259 Kaltenbach, Im Bölli 16

8259 Kaltenbach, Im Bölli 16

Ihr Partner für: • Steuererklärungen/-beratung
     • Buchhaltung/Treuhand
     • Finanzen

DW Finanz GmbH, im Bölli 16, 8259 Kaltenbach
Tel. 052 741 32 86 • Fax 052 741 32 89 • www.dw-gmbh.ch • info@dw-gmbh.ch

Heinz Kern AG, Hoch- und Tiefbau
Stein am Rhein, Tel. 052 741 21 25

Wir freuen uns, mit Ihnen bauen zu dürfen!
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iPhone Grundkurs  
in Frauenfeld

Die Teilnehmenden lernen die 
Bedienung integrierter Funktio-
nen kennen. Sie können mit 
Grundeinstellungen umgehen 
und wissen, wie Sie Telefon- und 
Nachrichtenfunktionen, Adress-
buch, Kalender, Apps und Kamera 
anwenden. E-Mails empfangen 
und versenden sowie die Nut-
zung des Internets sind Schwer-
punkte des Kurses. Die wichtigs-
ten technischen Aspekte, wie die 
Nutzung des W-LAN (Draht-
los-Netzwerk) werden bespro-
chen. Funktionen wie der Versand 
von MMS werden erläutert und 
deren Umsetzung auf iPhone- 
Ebene via E-Mail oder Chat-Funk-
tion aufgezeigt. 
Der iPhone Grundkurs wird am 
Dienstag, 27. Juni und 4. Juli 2017 
(2x4 Lektionen), von 08.30–11.30 
Uhr bei Pro Senectute Thurgau, 
Bankplatz 5 in Frauenfeld, durch-
geführt. 
Anmeldung und Auskunft: 
Pro Senectute Thurgau, 
071 626 10 83.

 Pro Senectute Thurgau
Dominik Linder

FERIENSPASS 2017 Region Stein am Rhein 
Abenteuer, Spiel und Spass in deinen Sommerferien! 

Das bietet der FerienSpass Region 
Stein am Rhein für Kinder ab dem 
Kindergarten und auch für Teens im 
Oberstufenalter. 

Das Angebot richtet sich in erster Li-
nie an die Kinder und Teens der Ge-
meinden Eschenz, Wagenhausen, 
Ramsen, Buch, Hemishofen und Stein 
am Rhein. Willkommen sind auch 
Kinder aus anderen Gemeinden. 

Zur Auswahl steht eine abwechs-
lungsreiche Palette von über 70 Kur-

sen. So können z.B. schon die Kinder-
gartenkinder zaubern lernen oder in 
ein Polizeiauto schauen, während die 
Oberstufenschüler z.B. den Jugend-
treff gestalten oder von Miguel Ca-
mero das Beatboxen erlernen. Es 
werden die unterschiedlichsten Inte-
ressen angesprochen. 

Bis zum 27. Mai 2017 läuft die offiziel-
le Anmeldefrist für die Kurse. Vom  
4. bis 10. Juni besteht in der Nach-
buchungsphase die Möglichkeit, 
noch freie Plätze zu kriegen. 

Mehr Infos und alle Kursangebote sind 
unter www.projuventute-sh-tg.ch oder 
www.stein-am-rhein.feriennet.pro-
juventute.ch zu finden. 

Der «FerienSpass Region Stein am 
Rhein» wird von einem Team aus 
Freiwilligen vorbereitet und ist ein 
Angebot der Pro Juventute Schaff-
hausen/Thurgau.

Aus dem 
Wanderangebot 
der Pro Senectute TG 

Wagenhausen: Sightseeing 
Aus vielen, sehenswerten und interessanten Puzzleteilen setzt 
sich diese Rundwanderung zusammen: alte Mühlen und Sä-
gereien, bewundernswerte Gärten, ein umwerfendes Panora-
ma, erfrischende Waldwege, ein Stück Rheinuferweg, die 
Propstei Wagenhausen.

Datum  Samstag, 5. August 2017

Treffpunkt  10 Uhr, Bhf Stein am Rhein, Eingang Kiosk,  
 Gleisseite

Rückkehr  ab 15 Uhr, Bahnhof Stein am Rhein

Anforderung  gut 3 Std., leichte Wanderung; 
 ein längerer gut begehbarer Aufstieg

Kosten  Billet Stein am Rhein, retour
 Pro Senectute (PS) Gebühr im Abo
 Für jene, die zum ersten Mal 
 mit der PS wandern, entfällt die Gebühr! 

Besonderes Verpflegung aus dem Rucksack,    
 Einkehr am Ende der Wanderung möglich, 
 Abkürzung möglich

Leitung,  Annemarie Brunner, Telefon 052 202 38 25, 
Auskunft a.peter@sunrise.ch 

Anmeldung bis Donnerstag, 3. August 2017
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Skiweekend Feuerwehrverein Wagenhausen

Back to the roots – so lautete das 
Motto für das diesjährige Skiweek-
end des Feuerwehrvereins. Ein Jahr 
nachdem in Scuol die Idee eines Feu-
erwehrvereins geboren wurde, kehr-
ten wir an diesen für den Verein his-
torischen Ort zurück.

Ziemlich pünktlich um 17.00 Uhr fuh-
ren wir in Richtung Unterengadin los. 
Gut gelaunt und voller Tatendrang 
genoss man die Fahrt durchs St. Gal-
ler Rheintal und das Prättigau. Ge-
konnt und sicher steuerte unser Fah-
rer Stefan Forster den Kleinbus bis 
vor das Vereinaportal. In Scuol ange-
kommen, machte man sich kurz 
frisch und genoss anschliessend ein 
feines Nachtessen im Hotel-Restau-
rant. Die letzten Pläne für den ersten 
Skitag am Samstag wurden dann bei 
ein, zwei Bier in einer gemütlichen 
Bar geschmiedet. Nachdem früh-
morgens die letzten Nachzügler auch 
in Scuol eingetroffen sind, ging eine 
kurze aber erholsame Nacht zu Ende.
Nach dem Frühstück wurden die Skis 
und Boards geschultert. Im Skigebiet 
angelangt, genoss man die herrli-
chen Pisten bei schönstem Sonnen-
schein. Das Engadin zeigte sich auch 
in diesem Jahr wieder von seiner bes-
ten Seite. Nach ein paar rasanten und 
unfallfreien Abfahrten über die bes-
tens präparierten Pisten, genossen 
wir die Sonne bei einem kühlen Blon-
den und der einen oder anderen 
Bündner Spezialität. Interessanter-
weise waren es die älteren Semester, 
die sich von ihrer sportlichen Seite 
zeigten und die Pisten fast den gan-
zen Tag pausenlos nutzten. Die jün-
geren genossen derweil einen ver-
frühten Aprés-Ski neben der Talstati-

on. Wie schon den ganzen Tag über, 
herrschte auch gegen Abend immer 
noch eine ausgezeichnete Stim-
mung. Auch der kurze Fussmarsch in 
den Skischuhen quer durch Scuol 
konnte die Stimmung nicht trüben.

Vor dem Nachtessen verweilte man 
sich entweder bei einer Baderunde im 
nahegelegenen «Bogn Engiadina da 
Scuol», bei einem auf hohen Niveau 
ausgetragenen Schellenjass oder ein-
fach beim Relaxen auf dem Sofa oder 
Balkon. Spätestens beim Nachtessen 
wurde wieder diskutiert, die Helden-
taten vom Tag analysiert oder einfach 
gemütlich ein Bier getrunken. Der ers-
te Tag auf den Brettern hat seinen Tri-

but gefordert, so dass sich nur noch 
zwei ganz hartgesottene Typen ins 
Nachtleben von Scuol wagten. Der 
Rest hatte sich ziemlich rasch zum 
Schlafen zurückgezogen. 

Am Sonntag ging es wieder früh los. 
Die Gruppe hatte sich in zwei Fraktio-
nen aufgeteilt. Die einen wagten sich 
nochmals auf die Pisten, die anderen 
genossen einen gemütlich Morgen 
beim wohltuenden Bad. Die Zeit bis 
zur Heimreise wurde dann bei einem 
feinen Mittagessen und einem ge-
mütlichen Jass überbrückt. In der 
Gartenwirtschaft konnte man noch-
mals ordentlich Sonne tanken und 
die letzten weissen Stellen am Kopf 
bräunen lassen. Die Heimfahrt via 
Vereinatunnel verlief wiederum rei-
bungslos, so dass alle unversehrt und 
zufrieden am Sonntagabend in Wa-
genhausen angekommen sind.

Voranzeige: Am Samstag, 2. Septem-
ber 2017 organisiert der Feuerwehr-
verein Wagenhausen ein Fürwehr-
fäscht. Reservieren Sie sich dieses 
Datum. Weitere Informationen fol-
gen zu einem späteren Zeitpunkt!

Nächster Nothilfekurs für Jedermann  
Datum:  Samstag, 17. und 24. Juni 2017 

Zeit: jeweils von 13:00 – 18:00 Uhr 

Ort:  Samariterlokal Stein am Rhein 
unterhalb Schulhaus Hopfengarten 

Anmeldungen bitte an Kursleiterin Nicole Sprater: 
kurse@samariter-steinamrhein.ch oder Tel. 079/ 279 33 57  

Weiteres Datum: Samstag, 4. und 11. November 2017 

 

Um auch in Zukunft alle unsere Aufgaben durchführen zu können, sind wir auf 
der Suche nach neuen Mitgliedern. 
Wir üben jeden ersten Dienstag im Monat im Übungslokal des Schulhauses 
Hopfengarten, damit alle unsere Mitglieder in Notsituationen immer gut vorbereitet 
sind. Gäste und Interessenten sind immer herzlich willkommen. 
Eine Liste mit allen unseren lehrreichen und spannenden Übungen und Daten finden 
Sie auf der Vereins-Homepage. 
Besten Dank für Ihre aktive Mithilfe. 

www.samariter-steinamrhein.ch 

 



Drehschiibe Nr. 15 – Mai 2017 | 19
VEREINE

Landfrauen Wagenhausen

Im März fand die GV im Schwei-
zerhof statt. Eine bunte Schar von 
Frauen trafen sich und erlebten 
einen kurzweiligen Abend. 

Nach der zügigen Versammlung 
durch Barbara Vetterli wurden 
wir Teilnehmerinnen herausge-
fordert. Lange Apfelschalen 
schälen, auf Zeit Kartoffel schä-
len, Stricken und aus Rahm But-
ter herstellen, forderten die 
Gruppen heraus. Gut, dass es in 
jeder Gruppe geübte Frauen gab. 

Zum Schluss gewannen die 
Gruppe «Ladys» vor der Gruppe 
«Saugut».

Am 5. Mai besuchten einige den 
Kurs Glassandstrahlen. Zusam-
men fuhren wir nach Berg TG. 
Dort entstanden wunderschöne 
individuelle Geschenke oder et-
was Schönes für sich selber. Die 
Teilnehmerinnen waren begeis-
tert und es war toll, konnte der 
Kurs durchgeführt werden.

15. Juni 
Vereinsreise nach Basel mit 
Schifffahrt und Besuch in der 
Basler-Läckerliproduktion.

4. Juli 
Minigolf spielen, 19.00 Uhr 
Camping Wagenhausen.

1. August 
Mithilfe bei der Feier.

Die Jugendförderung im Schiess-
sport ist ein grosses Anliegen der 
neu gegründeten Rhyschützen 
Wagenhausen. 
Um Synergien zu nutzen, arbeiten 
wir mit den Feldschützen aus 
Mammern zusammen. 

Nachdem 2016 mit drei Jung-
schützen begonnen wurde, durfte 
unsere engagierter Jungschützen-
leiter Hanspeter Vetterli dieses Jahr 
bereits 9 Jungschützen betreuen. 
Bei Interesse an diesem Präzisions-
sport darf jederzeit «geschnuppert» 
werden. 

Voranzeige Obli Daten
Schützenhaus Rheinklingen 
Sonntag, 28. Mai 2017, 
9.30 bis 11.30 Uhr
Freitag, 25. August 2017,
18.30 bis 20.30 Uhr

Das alljährlich stattfindende Feldschiessen gehört zu den grössten Sportanlässen 
der Schweiz. In diesem Jahr wird es durch den Schützenverein Schlatt organisiert. 

Die Schiesszeiten sind: Freitag, 2. Juni 2017 17.00–20.00 Uhr
 Freitag, 9. Juni 2017 17.00–20.00 Uhr 
 Samstag, 10. Juni 2017 10.00–12.00/13.00–16.00 Uhr
 Sonntag, 11. Juni 2017 08.00–11.30 Uhr

Das Feldschiessen darf auch von nicht aktiven Schützen (Jugendliche ab 10 Jahre) 
geschossen werden. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer und wünschen 
«Guet Schuss!» Rhyschützen Wagenhausen

Volksschiessen 2017
Im Juni ist wieder Zeit für das tradi-
tionelle Armbrust Volksschiessen 
beim Armbrustschützenverein Ho-
henklingen. 

Wir möchten alle Leute, sie, ihre Fa-
milie, ihre Bekannten und Ver-
wandten, ihre Freunde und Kolle-
gen auch im Jahr 2017 wieder ganz 
herzlich einladen, an diesem tollen 
Traditionsanlass teilzunehmen. 

An folgendne Tagen begrüssen wir 
gerne zahlreiche Schiessfreunde:

23.06.2017 von 18.00–22.00 Uhr 
und
24.06.2017 von 10.00–14.00 Uhr 

Für Fragen steht euch Adrian Gräser 
gerne zur Verfügung.  
Mail:
vizepraesident.asv-hohenklingen@gmx.ch
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In diesem Bild haben sich 5 Fehler eingeschlichen. 
Kannst Du sie finden?

Rebus-Rätsel – Tiere

Lösungswort: Elefantenbaby

Welchen Weg muss die kleine 
Schnecke nehmen, 

um an den leckeren Salat 
zu kommen?


